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Zur
Mondzeit

Wie zärtlich
können deine schweren Fäuste sein,

wenn sie zur Nachtzeit
mich
an deinen Körper drücken.

Wie zärtlich
können deine schweren Fäuste sein,
wenn sie behutsam
meine Schläfen fassen,
so oft mein Mund die Monde küsst,
die voll
auf Deiner starken Brust erblühn.

Wie zärtlich
können deine schweren Fäuste sein,
wenn ich sie fest
an meine Lippen drücke —
zur Mondzeit wohl,
wenn Herzen schneller schlagen
und
Uhren ihren Gang verzögern.

Wie zärtlich
können deine schweren Fäuste sein,

R. P. — Für meinen Freund Erich, den Schwergewichtsboxer.
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